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AUS, AUS, AUS!!!

... das Spiel ist AUS und damit die Landesligasaison 2025/2026. Das große Ziel, nämlich den
erneuten Klassenerhalt zu sichern, haben wir mit Platz drei der Tabelle wohl ein wenig
überraschend und auch übereifrig schon drei Spieltage vor Schluss erreicht.

Wenig erwähnenswert war unser letzter Spieltag, indem es gegen Radebeul um den, anscheinend
wertlosen Platz auf dem Podium ging. Radebeul kehrte den Restbestand des Vereins zusammen, um
uns wenigstens sechs spielfähige Kontrahenten an die Tische zu stellen. Dabei war das Endergebnis
von 12:3 wenig überraschend, dennoch genossen wir die bereits vorgeschüttelte Brause, die wir uns
für gewöhnlich bei siegreichem Spieltag über die Leiber kippen.

Gedanklich kamen wir schon zwischenzeitlich auf die wahnwitzige Idee, um den Aufstieg ins
Oberhaus Sachsens mitmischen zu wollen. Dieses Szenario wurde aber schnellstens durch
Niederlagen gegen die "Großen" der Liga aus unseren Köpfen gelöscht und uns wieder mit
Klassenerhaltsfreuden beruhigt. Wie kam es also zu dieser überraschenden Planübererfüllung?!:

"Senior in Probezeit":

Note 1-: Ich, als "Neusenior", anscheinend noch ausreichend spritzig konnte mich auf Platz drei der
Einzelauswertung einreihen und damit sehr zufrieden sein. In Vergangenheit schon oft an engen
Spielsituationen gescheitert konnte ich dieses Jahr die meisten für mich entscheiden, die
altersbedingte Herzfrequenzreduktion wirkt sich somit offensichtlich positiv auf beruhigende Art
und Weise in teils "krabbeligen" Spielständen aus.

"Die ersten Drei":
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Note 2-: Michas erste drei Ballkontakte im Ballwechsel sind des Gegners Untergang. Schier
unendliche Variationen im Aufschlag, sowie brachiale Gewaltausbrüche auf schüchterne
Rückschläge des Gegners, brachten selbst einige Hochkaräter zu Fall. Die nötige Konstantheit der
teilweise hohen spielerischen Qualität fehlt noch an der ein bis anderen Stelle, aber da lässt sich ja
dran feilen!

"Pow(d)erful":

Note 3: Paul, immer mit schlagkräftigen Ambitionen versuchte stets seine Gegner zu pulverisieren,
was aber der ein oder andere Kontrahent zu verhindern wusste. "Große" atemberaubende
Siegesrallyes wurden zu oft mit "kleinen" einfachen Fehlern egalisiert und führten zur Bilanz
"ausbaufähig" für kommende Saison.

"erWIN":

Note 2: Die größte Entwicklung vollbrachte unser Oberländer Erwin, der sich mit regelmäßig
krachenden Vorhänden zu einem ernst zu nehmenden Gegner im mittleren Paarkreuz etablierte.
Mehr davon!!!

"Machen lassen":

Note 3: So die gewohnte Herangehensweise unseres Schutis, "zurückleiern" ist seine große
Leidenschaft, jedoch fehlte an einigen Stellen die gezielte Peitsche zum Punktgewinn. Mit etwas
mehr harten Gefühlsausbrüchen zur nächsten Saison ist da sicherlich noch mehr zu holen.

"der Nerd?":

Note 2: Das hauseigene hochtechnisierte Tischtennisanalysezentrum zeigt Wirkung. Holger, mit
weit verbesserter Bilanz hat scheinbar so manche Feinjustage im heimischen Labor betrieben,
sodass die Leistungskurve, selbst in seinem Alter* (*nur eine Zahl) nach oben schnellt.

"die Reservisten":

Note 3: Sie halfen uns personell aus so manch prekärer Abwesenheitsmeldung, jedoch fehlte des
Öfteren der erhoffte Erfolg. Danke an Maik, Oskar, Martin und Matthi für euren Einsatz. Schön, das
wir so einen zuverlässigen Kader besitzen!

MSV 04--Gereicht hat´s und DANKE sagen wir!!!

Scorer: Engert (30:6); Döcke (13:19); Gutsche (17:13); Tank (19:17); Schuster (14:12); Weß (22:14)

 

 


